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'2, Trägerdarl_ehen:

Bézüglich des Trägerdarlehens war bisher vorgesehen, dieses in Höhe der Restbughwerie

des Anlagevermögens einzuplanen (16.784.122‚7f9 Euro) und mit einem Zinssatz von 2,75%

zu verzinsen. Das Darlehen wurde bisher als sog. Annuitätendariehen mit einer jährlichen

Annuität von 631.500 Euro geplant _

Im Hinblick aqf.das derzeitige Zinsgefüge erscheint ein Zinssatz von 2.75% jedoch unver-

hältnism'äßig- msbesondere in Anbetracht' der Tatsache. dass die Ermittlung des „gebühren-

relevanten“ kalkulaton‘schen Zinssatzes sich an den tatsächlichen Zinsverpflichtungén orién-

tieren sollte. Femgr führt dieser Zinssatz in Kombination mit der‘Ausgc$_staltung als Annuitä-

tendarlehen zu ?nledrigen“ Tilgungs‘leistungen. Das hat zur Folge, dass die Resfschüld des

Darlehens im Tilgungsverlauf die Restbuchwerte der damit finanzierten Vefrnögehsgégen-

sfände übersteigt und somit“filg%gsleistungen für abgeschriebene Vennögensgegénstände

zu erwirtschaften wären.
‘

'
'

Dié Verwaltung schlägt daher vor, die Werte des Anlageverrhögens, die keiner regelmäßigen

Abschreibung unterhegen‚ als Eigenkapital in den Abwasserbetrieb zu überführen
‘

,

(51 1.621 ‚50 Euro). Der Darlehensbetrag reduziert sich dadurch auf16.272.501‚29 Euro. Der-

Zinssatz sollte für 20 Jahre auf den marktüblichen Zinssatz festgeschrieben werden. Der

_
Zinssatz für lnfrastrukturdarlehen bei der LfA Förderbank Bayern beträgt derzeit

(04.06.2018) 955%. Zudem wird vorgesthagen‚ ‘das Darlehen mit einer variablen Tilgung

abzutragen. DleTrigung wird jährlich festgestellt und ist mindestens so hoch wie die bereinig-

te Abs'chre_ibung (Abschreibung der darlehnsflnanzierten Anlagen abzüglich Sonderposten)

Sondertilgungen sollten jeder'zeit möglich sein.
‘

.

Beschlussvorschlag!

Der Verwaltungs-‚ Finanz- und Personalausschuss empfiehlt defn Stadtrat:

1. Bi1afiziarungsmetfiodem

Der V0l'9'35te'lten Ermittlung der Eingangswerte für die Eröffnungsbilanz 2016 des Abu} _

serbetriebes Lan a.d.Pegnitz wird ;ugestimmt

as

1

2; Trägerdarlehen: . '

.

Der Teil des Anlagevermögens; der keiner regelmäßi en Abschréibun unterl'
‘

'

—

Einem BUChW'?“X°“ 511521.50 Euro dem Abwasser%etrieb Lauf a.d.%egnitzfi%énßäl$ä

überlassen. Due überlassenen Werte werden .im Abwasserbetn‘eb als Eigenkapital bilanziert

Das Trägerdarä?he“ Wird mit einem Darlehensbetrag yon 16.272.561‚29 Euro bilanziert oe;

Zinssatz wird fur 20 Jahre, ab 01.01.2015'auf 0.55% festgeschrieben. Die Tilgung Wird jähr-

lich ermittelt. Sonderiilgungen sind jederzeit möglich.

Lauf ad, Pegnitz, 05.06.2018

Stadt Lauf a.d. Pegnitz
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